
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Regenrückhaltebecken Reinkebach
Schulpättken von Am Hüttenbrink zur 
 
 
Sehr geehrter Herr Bethlehem, 
 
die CDU-Fraktion bittet die Verwaltung zu prüfen, mit welchem Aufwand es möglich wäre
 

1. An den jeweiligen drei Zugängen des Spazierweges um den sog. Avenwedder See 
(Regenrückhaltebecken Reinkebach) und an 
sowie 

2. Am Schulpättken zwischen der Edith
      und gleichzeitig auch Spender für Hundekottüten zu installieren.

 
Begründung: 
Das Regenrückhaltebecken Reinkebach
attraktiven Naherholungsfläche entwickelt. Gerade in der wärmeren Jahreszeit nutzen viele 
Bürgerinnen und Bürger, auch viele Jugendliche den Rundweg um den See als Spazierweg und 
Naherholungsfläche, sowie auch als Angelquartier
 
Diese Nutzung hinterlässt leider sehr häufig Müll in allen Varianten. Insbesondere nach 
sommerlichen "Grillabenden" am See. Sehr häufig findet man dann Flaschen, Grillreste oder 
anderes Verpackungsmaterial am oder im See
Müllentsorgung evtl. steigern und helfen die Umwelt zu schützen.
 
Deutlich angestiegen ist die ganzjährige Nutzung des Rundweges durch Hundebesitzer zum 
Ausführen ihrer Hunde. Das gleiche gilt auch für das S
Kinder passen manchmal nicht richtig auf wohin sie treten. Leider sammelt nicht jeder 
Hundebesitzer die Hinterlassenschaften seiner Vierbeiner wieder ein. Hier wäre ein Ansporn zur 
Entsorgung durch Spender für Hun
würden es danken, nicht mehr in die Hinterlassenschaften treten zu müssen.
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Raphael Tigges 
-stellv. Fraktionsvorsitzender-  

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Gütersloh, Moltkestr. 56, 33330 Gütersloh 
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An den Vorsitzenden des Ausschusses für Umwelt und Ordnung
Herrn Dr. Siegfried Bethlehem 
Rathaus – Berliner Str. 70 
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Regenrückhaltebecken Reinkebach- "Avenwedder See" 
Schulpättken von Am Hüttenbrink zur Edith-Stein-Schule 

 

Fraktion bittet die Verwaltung zu prüfen, mit welchem Aufwand es möglich wäre

An den jeweiligen drei Zugängen des Spazierweges um den sog. Avenwedder See 
(Regenrückhaltebecken Reinkebach) und an der großen Rasenfläche mit Zugang zum See 

Am Schulpättken zwischen der Edith-Stein-Schule und der Straße Am Hüttenbrink
und gleichzeitig auch Spender für Hundekottüten zu installieren. 

Das Regenrückhaltebecken Reinkebach, der sog. "Avenwedder See", hat sich über die Jahre zu einer 
attraktiven Naherholungsfläche entwickelt. Gerade in der wärmeren Jahreszeit nutzen viele 
Bürgerinnen und Bürger, auch viele Jugendliche den Rundweg um den See als Spazierweg und 

che, sowie auch als Angelquartier. 

Diese Nutzung hinterlässt leider sehr häufig Müll in allen Varianten. Insbesondere nach 
sommerlichen "Grillabenden" am See. Sehr häufig findet man dann Flaschen, Grillreste oder 
anderes Verpackungsmaterial am oder im See wieder. Hier würden Mülleimer die Disziplin der 
Müllentsorgung evtl. steigern und helfen die Umwelt zu schützen. 

Deutlich angestiegen ist die ganzjährige Nutzung des Rundweges durch Hundebesitzer zum 
Ausführen ihrer Hunde. Das gleiche gilt auch für das Schulpättken zur Edith-Stein
Kinder passen manchmal nicht richtig auf wohin sie treten. Leider sammelt nicht jeder 
Hundebesitzer die Hinterlassenschaften seiner Vierbeiner wieder ein. Hier wäre ein Ansporn zur 
Entsorgung durch Spender für Hundekottüten ggfs. dann größer. Die Spaziergänger und Schüler 
würden es danken, nicht mehr in die Hinterlassenschaften treten zu müssen. 

Ingrid Hollenhorst 
- Vorsitzende CDU Ortsverband Spexard- 

Fraktion im Rat der Stadt Gütersloh, Moltkestr. 56, 33330 Gütersloh  
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Gütersloh, 

Vorsitzenden des Ausschusses für Umwelt und Ordnung 

Fraktion bittet die Verwaltung zu prüfen, mit welchem Aufwand es möglich wäre 

An den jeweiligen drei Zugängen des Spazierweges um den sog. Avenwedder See 
der großen Rasenfläche mit Zugang zum See 

Schule und der Straße Am Hüttenbrink Mülleimer  

, der sog. "Avenwedder See", hat sich über die Jahre zu einer 
attraktiven Naherholungsfläche entwickelt. Gerade in der wärmeren Jahreszeit nutzen viele 
Bürgerinnen und Bürger, auch viele Jugendliche den Rundweg um den See als Spazierweg und 

Diese Nutzung hinterlässt leider sehr häufig Müll in allen Varianten. Insbesondere nach 
sommerlichen "Grillabenden" am See. Sehr häufig findet man dann Flaschen, Grillreste oder 

wieder. Hier würden Mülleimer die Disziplin der 

Deutlich angestiegen ist die ganzjährige Nutzung des Rundweges durch Hundebesitzer zum 
Stein-Schule. Gerade 

Kinder passen manchmal nicht richtig auf wohin sie treten. Leider sammelt nicht jeder 
Hundebesitzer die Hinterlassenschaften seiner Vierbeiner wieder ein. Hier wäre ein Ansporn zur 

dekottüten ggfs. dann größer. Die Spaziergänger und Schüler 

fraktion-rat@cdu-guetersloh.de 
www.cdu-guetersloh.de 

Gütersloh, 10.11.2016 
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